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Bronzestatuette eines nuraghischen Kriegers 
mit Stock und Schild (unbekannte Ortschaft)  

Die Votiv-Bronze (Abmessungen: Höhe 11,5 cm; Breite 2,2 cm; Tiefe 1,8 cm) stammt aus 

einer unbekannten Ortschaft im Territorium von Dorgali (Abb. 1). 

 

 
Abb. 1 - Nuraghischer Krieger (aus: MORAVETTI, ALBA, FODDAI 2014, S. 367). 

 

Sie wurde mit der Technik der verlorenen Form angefertigt und stellt einen Krieger mit 

Kurzschwert und Schild auf der Schulter dar; leider beschädigt auf der Höhe der oberen 

Gliedmaßen.  

Die rechte Hand war wahrscheinlich zum rituellen Gruß ausgestreckt.  

Sie trägt einen Kegelhelm mit Feder , dekoriert mit Chevrons-Motiven mit eingravierten 

parallelen horizontalen Linien. Die Schultern und der Hals werden durch einen Halsschild 
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geschützt und darunter trägt sie eine anliegende Tunika, an der in der Taille der Dolch 

gut sichtbar ist.  

Das Fundstück, datiert auf das 10. bis 8. Jahrh. v. Chr., wird im Archäologischen National-

museum von Cagliari ausgestellt. 

Die Bronze kann mit Kriegern verglichen werden, die im Wesentlichen auf gleiche Weise 

dargestellt werden und die in den Nuraghenkomplex von Abini di Teti (Abb. 2) und 

Monte Sant’Antonio di Siligo (Abb. 3) gefunden wurden. 

 

 
Abb. 2 - Nuraghischer Krieger (aus: MORAVETTI, ALBA, FODDAI 2014, S. 368). 
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Abb. 3 - Nuraghischer Krieger (aus: MORAVETTI, ALBA, FODDAI 2014, S. 368)  
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